
insbruck, Wien — Die Zahl 

er mit dem Coronavirus 

ıfizierten Personen steigt 

reiter: In Tirol sind es mitt- 

erweile 170, österreichweit 

ind es 504. Wegen der dy- 

‚amischen Entwicklung hat 

‚ich die Bundesregierung ZU 

irastischen Schritten ent- 

schlössen. Tirol ist davon 

hauptbetroffen, denn die 

beiden Infektionsherde im 

Paznauntal und in St. Anton 

wurden bereits Freitagnach- . 

mittag 14 Tage unter Quaran- 

täne gestellt. Alle abreisen- 

den Gästen müssen in ihre 

Heimat zurückkehren. 

„Mit der Isolierung dieser 

Gemreinden wollen wir si- 

cherstellen, dass Menschen, 

die möglicherweise erkrankt 

sind, nicht weitere Perso- 

nen anstecken können, Wir 

lassen niemanden im Stich. 

Sowohl unsere Bevölkerung 

als auch die Mitarbeiter und 

Gäste können sich darauf 

verlassen, dass es eine best- 

mögliche Versorgung für sie 

gibt“, begründete LH._Gün- 

ther Platter diese Maßnahme.
 

Die Exekutive wird bei den 

notwendigen Kontrollen vom 

Bundesheer unterstützt. 

Darüber hinaus hat die Bun- 

desregienmgzurEh1däm
mung 

des Coronavirus die nächsten 

gravierenden Einschnitte für 

das soziale Leben beschlos- 
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lem Handel und Gast
ronomie. 

Alles, was zur Versorgung der 

Bevölkerung nicht unbedingt 

notwendig ist, MUSS ab Mon- 

tag für zunächst eine Woche 

sperren. Gasthäuser, Bars und 

Kaffeehäuser wiederum dür- 

fen nur noch bis 15 Uhr öff- 

nen. „Österreich wird nicht 

auf Dauer, aber doch auf Zeit 

auf Minimalbetrieb herunter- 

fahren. müssen“, sagte Bun- 

} 

Ausreisende Gäste werden im Paznauntal kontrolliert, die Bewoh 

Paznauntal und St. Anton unter Quarantän 

otwendigen Geschäfte Zu. Gastbetriebe müs 

    

        

müsse 

    

ner 

deskanzler Sebastian Kurz. 

Warum das so ist, begründe- 

te Gesundheitsmini
ster Ru- 

dolf Anschober (Grüne) mit 

den weiter steigenden Anste- 

ckungszahlen von derzeit rund 

A0 Prozent täglich. Kurz konfe- 

rierte auch mit den Paznauner
 

Bürgermeistern
. 

Schneller, als ursprünglich 

gedacht, greifen die Maßnah- 

men an den. Schulen. SO ist 

          

  

Corona legt Österreich lahm 
9500 Bewohner im 

die Versorgung nicht n 

e Ab Montag bleiben die für 

sen ab 15 Uhr schließen. 

   
auch an den Volksschulen und 

in der Mittelstufe ab Montag 

keine Schulpflicht mehr. 

Europa ist nach Angaben 

der Weltgesundheitso rgan
isa- 

tion (WHO) jetzt weltweit die 

am schwersten von der Coro- 

navirus-Pandemie betroffene 

Region der Welt. In Europa 

würden mehr Infektionen und 

Todesfälle gemeldet als in al- 

len anderen Ländern außer- 

    

n 14 Tage im Tal bleiben. Es wurde Quarantäne verhängt. Fotos: zoom.irol, APA, geP 

halb Chinas zusammen, sagt' 

WHO-Chef Tedros Adhanom 

Indessen rief US-Präsidern 

Trump wegen der Ausbre: 

tung des Coronavirus in de 

USA einen nationalen No 

stand aus. Damit werde 

Bundesmittel von bis zu £ 

Milliarden Dollar (43,90 Mr 

Euro) freigesetzt. (TT) 

Mehr auf den Seiten 2bis 6 
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